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Die	Mannschaft	„Girls	and	Boys“	der	Schule	Surenland	ge-
winnt	souverän	im	Finale	des	5.	Bezirkspokal	gegen	die	bis	
dahin	bärenstark	auftretenden	„Edwins	brennende	Bälle“	der	Schule	Edwin-
Scharff-Ring.	
	

Ende	 April	 2015	 fand	 der	 1.	 Bezirks-Pokal	 „American-Brennball“	 statt.	 Damals	 nahmen	 8	
Mannschaften	 von	
zwei	 Schulen	 teil.	
Ein	 kleines,	 aber	
feines	 Turnier,	 an-
gelegt	 auf	 zwei	 Fel-
dern.	 Mittlerweile	
findet	 das	 Turnier	
auf	vier	Spielfeldern	
zeitgleich	 statt,	 da-
mit	 alle	 Grundschü-
ler	 rechtzeitig	 zur	
Mittagszeit	 zurück	
in	den	Schulen	sind.	
Diesmal	 meldeten	
acht	 Schulen	 16	
Mannschaften.	 Ein	
schönes	 und	 aus-
gewogenes	 Turnier	
mit	 über	 320	 Kin-
dern	vor	Ort.	Das	Brennballturnier	mit	dieser	Spielvariante	wird	 im	beliebter.	Erfunden	 im	
Referendariat	und	über	fast	Jahre	weiterentwickelt,	hat	es	nun	über	die	Turnierform	Einzug	
in	die	Schulen	der	Region	Wandsbek-Süd	gehalten.	Die	Kolleginnen	haben	es	beim	Fachver-
tretertreffen	als	Fortbildungsveranstaltung	kennen	und	bei	der	Erprobung	mit	den	eigenen	
Klassen	 vor	 allem	 wegen	 seiner	 pädagogischen	 Möglichkeiten	 schätzen	 gelernt.	 Und	 den	

Kindern	 macht	 es	 einfach	 viel	 Spaß,	 das	 ist	 auf	 dem	
Turnier	gut	zu	beobachten.	
	
American-Brennball	 ist	 eine	 Abwandlung	 des	 bekann-
ten	Brennballspiels.	Als	Ball	dient	ein	American-Football	
aus	 Schaumstoff,	 gelaufen	wird	 über	 drei	Matten	 und	
es	 dürfen	 beliebig	 viele	 Läufer/innen	 zeitgleich	 loslau-
fen.	 Jeder	 Fehler	 der	 Läufermannschaft	 führt	 zum	 so-
fortigen	Wechsel,	das	heißt,	die	Läufermannschaft	muss	
ins	 Feld	 und	 die	 Feldmannschaft	 darf	 Laufen.	 Das	 ist	
entscheidend,	 weil	 nur	 die	 Läufermannschaft	 Punkte	
sammeln	 kann,	 Fangpunkte	 gibt	 es	 nicht.	 Je	 weniger	
Fehler	 eine	 Mannschaft	 in	 der	 Läuferposition	 macht,	
desto	schwerer	wird	sie	zu	Besiegen	sein.	Dabei	kommt	
es	vor	allem	auf	 	den	Werfer	an,	der	selbst	nicht	 läuft.	
Er	muss	nicht	nur	das	Spiel	gut	 lesen	können,	sondern	
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das	American-Brennball-Ei	auch	technisch	so	werfen	können,	dass	es	
lange	und	weit	fliegt,	damit	seine	Läufer	möglichst	viel	Zeit	haben	und	
nicht	den	Feldspielern	in	die	Quere	kommen.	
Hingegen	muss	die	Feldmannschaft	das	Brennball-Ei	schnell	in	den	Korb	bekommen,	um	die	
Läufermannschaft	 zu	 Fehlern	 zu	 zwingen	 und	 einen	Wechsel	 herbeizuführen.	 Sie	 müssen	
also	den	Ball	fangen	und	schnell	zum	Korb	weiterleiten	können.	Beide	Aspekte	müssen	aus-
gereift	trainiert	sein,	um	beim	Turnier	vorne	mitspielen	zu	können.		
	
Während	 des	 Turniers	wird	 deutlich,	 dass	Mannschaften,	 die	 diese	 technischen	 und	 takti-
schen	Aspekte	beherrschen,	sich	gegenüber	den	Gegnern	mit	Geduld	und	Disziplin	zwingend	
durchsetzen.		

	
Bleibt	zu	erwähnen,	dass	das	Turnier	sowohl	bei	den	etwa	320	Schüler/innen	wie	auch	den	
betreuenden	Lehrerinnen	sehr	gut	ankam	und	für	große	Begeisterung	sorgte!		
Ein	ganz	herzlicher	Dank	geht	an	die	Abteilungsleiterin	der	Grundschule	Am	See	Dana	Röd-
ler,	die	morgens	mit	Ihren	Schülern	den	Aufbau	übernahm.	Ein	weiterer	großer	Dank	geht	an	
alle	betreuenden	Sportlehrerinnen,	die	nicht	nur	 Ihre	Klassen	betreuten,	 sondern	auch	als	
Schiedsrichter	fungierten.		
Ich	freue	mich	auf	eine	Fortsetzung	des	Turniers	 im	kommenden	Schuljahr	und	hoffe	dann	
wiederum	auf	eine	hohe	Teilnahme	von	Mannschaften	unterschiedlicher	Schulen.		
	

	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Herzliche	Grüße	
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Moritz	Kröger	
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(Regionalbeauftragter,	Sportregion	Wandsbek-Süd)	


